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(1) Die Direction der priv. österr. Nationalbank bringt hicmit zur öffentlichcn
Kmntn iß , daß die Dividende für das erste Semester 182Z mitAcht und Zwanzig
Gulden Bankvaluta für jede Actie bemessen wurde, wllche vom 1. I u l y l . I , an
in der hierortigen Actiencasse, entweder gegen die hinausgegebenen Coupons, ode«
gegen classenmaßig gestampelte Quitdu.ngen erhoben werden können.

Um die deßhalb erforderlichen Vdrschreibungen in gehöriger Ordnung vor-
nehmen zu können, werden vom 23. I u n y bis 1. I u l y l. I . ke ine Actienum,
.schreibungcn oder Vormerkungen, und keine Couponsbeylegung vorgenommen.

Ucbrigens behalt sich die Direction bevor, in der ersten Hälfte des Monaths
I u l y , cn,t mit letzten I u n y l. I . abgeschlossene Uebersicht dcr sämmtlichen ErträK»
msse dcr Bank für das erste Semester 162I öffentlich bekannt zu machen.

Wien den 12. Iuny 1L22. ^
Joseph Graf v. Dietrichstein,

Geurerncur dcr pri?. österr. Nntionalbank» '
Melchior Ritier v. Ste iner ,

dessen Etelluettrercr.
Johann Conrad hippenmeycr,

Vantdirector.

Z,, 730. C u r r e n d e ^ ^ N r . 7275. '
des kaiserl. königl. illyrischen Guberniums zu Laibach , (2)

«omit «n der sogenannten Geiliher Brücke zu Arnoldstein im VillZcher Kreise der
mit der Gubernial-Eurrende vom ,6 I u n y 1621, Nro. 8/^02, bekannt

gemachte neue Brückenmauth - Tariff eingeführt wird.
M i t dem hierortigen Circulurschrciben vom 2. Aug. v. I . , Nro. 9176, wurde

besannt gemacht, daß die Brückenmauth an der Geilitzer Brücke zü Arnoldstein
im Villacher Kreise, welche irriger Weise in den mit Gubernial-Currende vom
28. I u n v > i 8 2 i , N ro . 8402, hinausgegebenen neuen Weg-- und Brücken»
mauth, Tariff «ufgmommen worden ist/ künftig wieder, ^nd ;war durch die Le«



bensdauer des Pachters derselben/ Joseph Fischer, nach dem vorbe'standen?n alten
Tariftc abgenommen werden wird, Ba nun der gedachteBrückcnmauch'pä^rc,>.,!N
! 3 . April d. I . mit Tod abgegangen ist, so hat cs uon dieser Verfügung nunmehr
wicdcr abzukommen, und an der Geiliyer Brücke die EinHebung der' Brücken-
mauth-Gebühr nach den Bestimmungendes mit der Currcnde vom 26. I u n y ' 1 8 2 1 ,
Nro. 8402, bekannt gemachten neuen Weg-und Brückenmauih-Tariffs einzutreten.

Dieses wird mit dem Beysatze zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß man
den Zeitpunct, mit welchem die EinHebung nach dem neuen Tariffe zu beginnen hal,
auf den i . I u l y d. I . zu bestimmen befunden habe<

Laibach am iZ, I u n y i823<
J o s e p h C a m i l l o F r e y h e r r b. S c h m i d b u r g ^

Gouverneur,
J o s e p h W a g n e r , k, k. Gubernialrath.

Z- 723. ^ C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g N r . -«00
fur zwey erledigte Mädchen-Stipendien. (3)

Es sind zwey, von der Anna Cacharina Warnuß gebohrnen Thomatin,
fur zwey Madchen aus ihrer Verwandtschaft, und in Ermanglung dieser, für 'wen
ander? arme fromme Bnrgerstöchter gestlfcete Stipendien, jedes in einem jahrl Er^
trage vonbo fi. C M . , auf drey Jahre, das ist füc die Jahre 1822, 1820 und 182'
erledigt, worüber das Prascntationsrccht dem der Süfcerinn anverwandtcn Fran!
Joseph v. ^ tc inhofen, k. k. Linien-Mautheinnchmer zu Laibach, zusteht

Diejenigen, wekhe tinen dleser Genüsse zu erhalten wünschen, haben ihre
Ge'uchc, mu ihrem Dtammb^ume, Dürftigkeitszeugnisse, Taufschein, mit dem
Zeugnisse über ihr sittliches Betragen-, und ihren in der Schule in den zwey letz-
ten Demestcrn gemachten Fortgang, dann mit dem Zeugnisse, daß sie die natür-
lichen Blattern oder die Tchuypo<fen überstanden haben, belegt, längstens bis
26. künftigen Monaths dieser Landesstelle zu überreichen.

Vom k. k. islur. Gubernium. Laibach am 6 Ium> 1823.
Joseph v. A z u l a , k. k. Gubermal- Secrctar.

Z- ^ 0 . ^oncurs-Verlautbarung. Nr . 11017
^ ^ « ^ " ^letzung der m Erledigung gekommenen ^cichnungslchiersstelle

an dcr Knabenhaupckschule zu Novigno >n Istrien , womit ein Gehalt von iäbrl
Drevhundert Fünfzig Gulden Conv. MiMze verbunden ist, wird der Concurs
hlemit ausgeschrieben, und die dießfallige Concursurüfung wird am 21 August
l. I . , an den Normalhauptschulen zu Tricst, Ga r ; , ka.bach, Gratz, Klaaen-

, f ü r t , Wien und Prag abgehalten werden. ' ^ ^ ^ ^ ' '
Diejenigen, welche sich an einem die-ser Orte der gedachten Prüfung zu unter-

ziehen gedenken , haben sich am Vortage des Concurses bey der betreffenden Nor-
mal-Haupt,chuldircctwn zu melden, über die hierzu erforderlichen Eigenschaften
sich gehörig auszuweisen, dann am bestimmten Tage zur Prüfung zu erscheinen
und iyre an d>e,es Gubcrnium stplisirten, eigenhändig geschriebenen und mit den

,. vorge,chr>ebenen Zeugnissen über die zurückgelegten pädagogischen und sonstigen
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Studien, dann Moralität, Religion, Alter, Gesundheit, Sprachen und son-
ftigcn Eigenschaften gehörig belegten Bittgesuche der Dlrection zu überreichen.

Von dem k. k. küstenlandischen, Gubernium.
Trieft am 7. Ium) 1823. .«««««»

Kreisämtliche Vcrlautdaruilg.
Z. 7^1. K u n d m a c h u n g . Nr .5 i3a .

" (2) ^um Bchufe der Holzlicfcrungs-Versteigerung für den Bedarf des hohen
Guberniums und der übrigen Branchen m Laibach auf die Wintcrmonathe iL2Z
und 1824, sind dem Kreisamtc mit hohem Gubernial-Decrete vom 17. d. M . ,
Z. 7847, die entworfenen Llcttatwnsbedingnissc mit dem Auftrage zugeordnet wor-
den, diese Licitation unverzüglich auszuschreiben. ^

Der beyläufige Bedarf des für das hohe Präsidium und dlek. k. öffentli-
chen Branchen benöthigendm Brennholzes für die Dauer des Wintersemesters
1L2H24./ für welche Zeit, der Lieferungs-Eontract zu gelten hat, ist folgender:

hartes I weiches .

Brennholz

Kläfttr

des hohen f. k. Präsidiums ^ «, ^ » ' - « ^2 I —
„ hohen k. k. Gubcrniums mit Inbegriff der Kammerprocurawr i Z I i^> ^-
„ Siad5- und Landrechts sammt ^andrafelamis . . . 7 6 3 ^ 4 —

d e r P r o v i n z i a l - S t a a t s b u c h h a l t u n g . . . . . n a «-
des Camcral-Zahlamtes . . ^ . » » > /̂ o —

„ Kreisamtcs . . . » . . . . 6 5 ! ^ —
der D o m a i n c n - A d m i n i s t r a t i o n . , , . . , . . 5 6 Y 2 —

„ L a n d e s b a u - D i r e c t i o n . . . . . . Z i ! —
„ Po l i zey - D i r c c t i o n . . . . . . . 5 2 —
„ S tänd i schen A m t s k a n z l e y . . . . . . ^ 7 __

des L icaa lgcbaudes . . . ^ . » . 1 2 7 Z
„ C i v i l - S p i t a l s . . « , . . ^ . i 8 3 —

d e r chyrurgischen L e h r a n s i a l t . . . . . . 1 4 —
„ c l i n i s c h e n L e h r a n s t a l t . . . . . . . 3 2 —

d e s I r r e n h a u s e s . . . . . . . . 3c» —
„ Gebahrhauses . . . . » . . ' . 20 —
„ Siechcnhauses . ., . ^ . . . . . 3» —
,, Inqulsitionshauscs . . . . . . . 1283^ —
., Strafhausts . . . . . . . ^ ^ ^ — — ^ _ I ^

zusammen . . . 1399 ij2j 3
Hievon werden alle Unternehmungslustige mit demBeysatze in,die Kenntniß

«chtzt, daß dle dießfallige LicitaNon am 5. Iu ly d . I . um g Uhr früh in diesem
* 2



Kreisamtc, und zwar branchenweise abgehalten wird, und die Lieferung Jenem werde
überlassen werden , der sich zur Lieferung des für eine oder die andere Branche benö-

, tbigendtn Brennholzes um den mindesten Anboth herbeylassen w i rd , und die ein<
gegangene Verbindlichkeit entweder durch Verpfandung seiner anzugebenden Reali-
tät, oder Mitbrmgung eines annehmbaren Bürgen, oder Hinterlegung eines ange<
messenen Betrages mittelst öffentlicher Obligationen oder Einlassung eines verhält«
nißmaßigen Betrages an seiner für geliefertes Holz in das Verdienen gebrachten
Forderung werde leisten können. >

Die Licitationsbcdingnisse können in den gewöhnlichen Amtsstunden bey die--
sem Krelsamtc eingesehen werden. .ss.K. Kreisamt Laibach den 2 l . I u n y 1 8 2 ^

Stad t , und landrechtliche Verlautbarungen.
l- Z, <M- (3) N ro . 4669.

Von dem k. k. Stadt-undLandrechte inKrain wirdanmitbekannt gemacht:
Es ftp über das Gcftlch des Johann Adalbert Mader, Vormundes des minderjähri-
gen Ignaz Bostiantschitsch, als großvaterlichen Andreas Hittischen Erbenserben, i«
die Ausfertigung der Amortisations-Edicte rücksichtlich des auf der Pöllander
Gült allhier lntabulirten Schuldscheines dd. 22. April 1804 vom Anbnas Strekel
ausgehend, und an Andreas Hit t i Gastwirthen zu Laibach, lautend, über ein ba-
res Darlehen von i3n st. zu 5 Procento und respective des daran befindlichen I n -
tabulcttionscenisicais vom 24. May i8o5 gewilliget worden. Es haben demnach
alle jene, welche auf gedachte m Verlust gerathene Obligation , resusctive das
daran befindliche lar.dtafiiche Intabulationscertificat aus was immer für eincm
Nechtsgrunde Ansprüche machen zu können vermeinen, selbe binnen der gesetzli-
chen Frist von einem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen vor diesem k. k. Stadt«
und Land» echte sogewiß anzumelden und anhangig zu mach>n, als im Widrigen
auf wette» es Anlangen des heutigen Bittstellers und Vormundes Johann Adalbert
Maoer, d>e obgidachte intabulirte Urkunde, respektive das Cextisicat, nach V e ^
lauf der gesetzlichen Frist für gelobtet, kraft-und wirkungsloserklart werden wird.

Von dem k, k. S tad t - und Landrechte in Kram. Laibach den 16. August 1822.
z. Z. 2 ^ . (3) - 8^'. 701.

Von dem k. k. Stad^t »und Landrechte in Kram wird anmit bekannt gemacht:
E i sey über d.?s Gesuch des Joseph Tuppantschitsch, k. k. julnlirten Gubernial-Se-
cretärs, als Cessionärs, in die Ausfertigung der Amoritsations-Edicte rücksichtlich
des auf dem Hause N r . 69, vorhin üo hincer dem Schloßdergt, seit 17. Febr»
1808 für die Summe von 1200 ft. B< Z. iniabull t ten, zwischen Antowa
Micheuz gebornen Gamß, und'öcr Anna Fock, von dem voiyin bestandenen La^
bacher Stadtmagistrate am i 5 . Jänner 1808 Nr . 87 geschöpften, angeblich »n
Verlust gerathenen Urtheils, rcspcctwe des daran befindlichen Intabulations- <5cr-
tisicats, gewilligct worden. Es haben demnach alle jene, welche auf gedachtes an-
geblich in Verlust gerathenes Urtheil, rcsp. das daran befindliche Intabulations-?e^'
tificat aus was immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche machen zu können ve^
meinen, selbe binnen der gesetzlichen Frist von einem Jahre, sechs Wochen u«^
drey Tagen vor diesem k. k. Stadt - und Londrechte sogen>iß anzumelden .v'^
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anhängig zu machen, ali im Widrigen auf weiteres Anlangen des heutigen Bitt.
sieüers Herrn Joseph Suppantschttsch die obgedachte Urkunde, «sp das auf sol-
cher befindliche Intabulationscert.ficat, nach Verlauf dieser gesetzlichen Fnst fur
getödtet, kraft - und wirkungslos erklart werden wlrd.

Von dem k. k. Stadt- und Landrechte inKrain. Laibach den 7. Februar 1623.

3^15 ^ ' " (5) ' ^ " . 3°37.
Bon dem k k. Stadt-und Landrechte in Krain wird bekannt gemacht: Es sey über

Ansuchen des Dr. Johann Odlack als Gurators des mindcrjähliaen Anton Mnton von
Brunn , als erklärtem Erben, zur Erforschung der Schuldenlast nach dem cm 2U. i^ct. 'U22
mPat to l , Herrschaft Kostel, Bezirt^oitschee, verstorbenen Anton Fanton Ed l .v . Hrunn,
iie Tasahunq auf den 2 l . I u l y l. I . Vo. mittags u>n 9 Uhr vor diesem k. t. S tad t . und
kandreckte bestimmt worden, bey welcher alle ,enc, welche an diesen Verlaß auS wab
immer für <-mem Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen vermeinen, solche fogcwiß anmelden
und rcchtsacltend darthun sollen, widrigcns sie die Folgendes §.814 b. <ö». N . sich sell)>t
iuzuschreiden haben werden. Laidach am 1«. Iuny 182I.
« , (3) Nr. 3<>22.

V°n dem k l . Stadt- uud Landrechte in Krain wird bekannt gemacht: Es sey üb«
Ansuchen des Gregor uni, Elisabeth Dcmscher, als erklärten Irden , z»ir Erforschung d «
Schuldenlast n?ch dem am .2. April l. I . verstorbenen Priester Matth Demscher, die ^ag-

' satzung auf den 28 Iu l y l. I . Vormittags um 9 M r vor diesem t. k. Stadt , «nd Land.
recht« bestimmt worden, bey welcher alle ,ene, welche an diesen Verlaß aus was ,mme.
für cin>,'m Rechtsgcunde Ansprüche zustellen vermeinen, solche sogewiß anmelden u n ,
rechtsgeltend darthun sollen, widrigens sie die Folgen des §. U.4 b. H. H. slch selbst zujU>
schreiben haben werden^ La idach den 10. I un» »825.'K

AemtNch e Ver l au tba r ungen.
Z. ^2^. K u n d m a c h u n g . Nr . 6777.
(2) Von der k. k. illyr, Zollgefallen-Administration wi.d hiermit zur allgemei«

nen Kenntniß gebracht, Haß am i5. k. M . Vormittags um 9 Uhr bey dem k. k.
Eommerzialzollamte Möttling 162 österr. Eimer guterhaltmc croatische Wein:
verschiedener Gattungen/ entweder klemweise oder auch in größeren Partien/ gl-
gen gleich bare Bezahlung im Licitationswege werden hintan gegeben werden..

Die Ausrufspreise sind nach Verschiedenheit der Weingattungcn » 7 fi< 10 kr.,
» 7 fi. / -> 6 fi. 5o kr. und a 5 st. 40 kr. pr. österr. Eimer festgesetzt, z

Xaibach den 21. I u n y ^ 6 2 ^

î ^V. L i c i t a t i o n s > Kundmachung. (5) .
V«n Seite der f. k. Garlst«dter,Fortiftcation wird anmit bekannt gemacht, daß »n

3er Nähe der Festung Oarlstadt zu Dul,ov»«zem «euei ebenerdiges Wachthaus p " , l«.nti-«.

^"^Dieses Wachthaus ist im äußern Lichten im Ganzen zusammen 5 Klafter 5 Schuh
lana und 3 Klafter 5 Schuh breit, besteht aus dem Wachtzimmer, der Küche, dem
5, ^ Abtritt Md dem Gange, durchgängig gerMbt—dann aus einem leeren Qachstuhle

,,mit Pflaster und Hohlz'.egein eingedeckt. , . , , ^ , ĉ  , « «
' Um diesen Bau zu beginnen, wicd demnach eine L,cltat>on auf den 2«. I u l y ,828,

früh um q Uhr anfanaenö, in der hiesigen Fortisications.Distrlcts-DilectlonK.Kanzley
, — jedoch mit Vo lbe lM der hohen hoftriegsrötl)llchenRatifuati0u, abgehalten, wozu itne

Hrn. Unternehmen welche ßust tragen, >iescn Bau um den mmdesthlethendtn V « ' »
Hal'z «her sich m whme.n, .!« erscheinen vorgeladen weldln.
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U m von diesem B a u die genaueste Kenntniß zu erlangen, auch die billigsten Preise
entwerfen zu können;-ka!in jederlDsferent den hierüber uorfindigenPIan und dicVorausmai;,
wie quch die Mu' tcr der Thüren und Fenster, deren Beschläge, dann die übrigen Be-
dingniss: täglich vor und bey der Licitauon m der Fortisications> Districts-Directioni»
Kanzley allhier einsehen.

Zur Sichcrstellung des allerhöchsten ^c i a i l i werden vorläufig nachfolgende Bedin»
gmigen zur Kenntniß gebracht.

Bey dieser Hersteigerung können nur erfahrene und hinreichend bemittelte Bau»Vec
ständige zugelassen werden, welche sich über ihre B a u . Kenntnisse und übcr ibre Vermö-
gens- Umstände durch glaubwürdige Zeugnisse auSzuwciscu vermögen.

Jeder Pachtlustlge muß noch vor dem Anfange der Versteigerung ein Reugeld von >
icha ft. 20, kr. in Metal l »^unize, oder in öffentlichen Staals-Oblis.atiüncn (deren Werth
nach dem Eurse berechnet wiro) erlegen, wclckcs von dem Bcstbiethcr sogleich aufA^schlaq
der in Zwey Hundert Achtng Gin Gulden Meta l l -Münze -der cquivalirenden S t a a t s
Obligationen bestehenden Eautwn zurückbehalten,, den andern Licitanten aber gleich nach
beendeter Licitat«n anwiedcr zurück erstattet wird.

Endlich wird bemerket, daß keine nachträglichen Anböthe, wie immer beschaffen,,
gehörcr werden.

Curlstadt am i/,< I u n y 1828. ^

F r a n z R e y l , J o s e p h B e l l o s o v i c s ,
Ing.Hanptm. u. Gen. Dissr. Di«ct°r. Fortif.MechüUüa^übrer.

Vermischte Verlautbarungen.
Z . 7ZH. G d i c t. ^ s2)

Das Bezilksgericht der StaatZherrschaft Lack macht bekannt'. TZ habe übcr Ansuchen
de3 Georg Schmid, von Podlong, die executive Feilbietl,ung der dem Andreas Tsche.
mascher gehörigen, zu Pertousch h . Z. 14 liegenden, der Staatöherrschaft Lack sub Urb.
N r . 1648 zinsbaren gerichtlich ohne Ansaat auf 7,4 fi>, und mit der Ansaat auf 729 ft.
Z7 tr. gescl'ätztcn Ganzhube und, einiger wenigen Fährnisse bewilliget, und hiezu den 1,4.
I u l y , 7. August und 1. Sept. l. I . , früh 9 Uhr im Oite der Realität mi t dem Bey«
sahe bcstunmt. daß dusclbe bey der 1. und 2. Fcilbicthungstagsatzung nur um oder über
dcn Schähungswerth , und bey der dritten Feilbiethungstagsahung auch unter dem Schci«
hungswcrtbe verkauft werde»

Das SckähungsprotocoN und die Lic,itati?nsbedmgnisse erliegen in dieser Gerichts,
kauzley zur Em!lcht. ' ^

Bezirksgericht Staatsherrschast Lack am 20. I uny 1823.

(2) Vom Bezirksgerichte Mpbach wird hiermit öffentlich bekannt^aem^bt'
Es seye übcrAnsuchen des Marcus Zurk von Blldaine, wegen ihm, ,chuldiacn2' fl '
c. 8. c-,, die öffentliche Fcilbicthung des dem Anton Schwagel zu Goltschee aehö-
vigcn und auf 116 ft. M . M.gcnchtlich geschätzten Hauses «ui) Consc. Nr /Z und
Weingrundes n^ ü,.^ol^,>H genannt, im Wcge der Execution bewissmet worden

Da hierzu drcpFeilblechungsrcrmine, und zwar für den ersten der 16 c>,,s,/
für den zweyten der 16. August und für den dritten der 16. September d' ^ ,>
des Mahl früh r>on 9 bis 12 Uhr im Orte Gotsche mtter dem Anhanae des ^,'«V
a. G. O. bestimmt sind, so werden dle Kauflustigen wie auch die intabulirten
Gläubiger dazu zu erscheinen mit dem Beysatze eingeladen, daß die dießfalliaen
Verkaufsbedingniss: taglich Hieramts eing-cschcn, werden können.

Bezirksgericht Wipbach am 16. Map 182I.
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3 . 72s). (2) N r . 4o5.
^om Bezirksgerichte des hcr^gthums Gottschcc wird hiemit bekannt gemacht: Gs

scrssQ'FAns^aic» der Röthcl zu Mall»
<«rn, we«>n nicht zugehaltenen ^icitationöbedingnisscn, in die neuerliche Versteigerung
lcr am ,̂Z Apri l v. I , gerichtlich erstandene» ^ 4 Urb. Hudc H. Nr. 2c» zu Krapfenfeld
gewilliq,'t, uno hiezu c>ie Tagsahung auf den 25. I u l y d. I . Vormittag um 9 Uhr m i t .
d«n Bcys.^e angeordnet worden, daß odige Realität auf Gefahr und Unkosten des I o h .
äiochcl am odigen Termine auch unter-dem Schähungswcrthe hintan gegeben werden
würde. Di< Abschreibung der Realität und die Licitationsbcdingnisse erliegen in dieser
Ge«chiKl'anzley zur löinsicht. Bezirksgericht Gottschce am 4. I u n y lL23.

Z- 727. (2) ' Nr . 5c>6.
. Vom Bezirksgerichte des Herzogthums Gotischer wird hicmit bekannt gemacht: Es

seye auf Ansuchen des Johann Röthl zu MaNgcrn in die neuerliche Versteigerung der
«m 2. August i l ^ 5 erstandenen, auf U55 ft. ?)l. M . gerichtlich geschätzten Georg höniH<
mann'schcn i.l^Urd Hübe zu Rain geivilliget, und Hiezu3 Termine, das ist der 29, I u l y ,
26. August, rmo 22. September d. I . , jedes Mah l Vormittag um 9 Uhr mi t dcm Bey»
s'he andciaumt woidcn, daß wenn obige Realität wcrcr bey ter^ ersten noch zn-epten
ZcUdicthung um den Schähungswcrth odci darüber 5N Mann gcdracht, selbe bey dcr.tritten
<U!ch unlcr dcmseldcn hintan gegeben werden würde. Die Beschreibung der Realität so
w ^ die Licitationsdcdingnissc tonnen täglich in dieser Gcrichtölanzlcy eingesehen werden.

Bezirksgericht Gottschce am 4 Juno ^ 2 5 ,

3- 72^ ^ ^ E d i c <I Nr . 556,
(.2) Vom Bezirksgerichte dcö hcrzogthums Gottschce w!r5 hiemit fund gemacht: (5s sc^e

auf Ansuchen öer I oh . Braun'schc» Vormundschaft zu Gottschcc, in die gerichtliche Ver^
steigcrung der, von dem Erblasser Franz Braune om 28. Apri l 1L21 gerichtlich ersian»
denen, auf 700 ft. M M . gcscha^tcn Rccherschcn i j4 Url). Hübe H. N r / 1 0 zu Obern ge-

^ «iNigct, und hiczu drcy Fi istcn, daö ist dcr i 5 . I u l y , n . August und 16, Scptem»
bcr t . I . , jedes Mahl Vormittag um9 Uhr mit dem Bcysahe angeordnet, daß wenn obige
Rcalttat weder bey dcr ersten noch zweyten Tagsatzung um den Schähungswcrth oder
darüber an Mann gebracht, selbe bey der dritten auch unter demselben hintan gegeben
wcrccn würde. 4)le ReaIttätcn.Beschr<ibu>!g und Licitatiinsbedingnisse tonnen täolich in
d,cscr Amtskanzlcy od.-r am Tage der Versteigerung eingesehen wcrdcn.

N.zirt'sgencht Gottschee am 12. Juno 1U23/

Z- 729. -E d i c 5.
, (2) V ° m Bezirksgerichte de« hcrzogthums Gottschcc wird hiemit bekannt gemacht:

M sey auf Anlangen des Michael Michusch, in die Executive Versteigerung des de,m
^ath iüz Grins.nch gehörigen, zu Göttenih sub Consc. Nr . 5u liegenden, dem Hcrrzoglhum
^'ottschcc sud Rcct. Nr . 2i5,o zinsbattn Untersassclü sammt Wohn- und Wirthschaft^
Lebäudcn, ob schuldigen ic><> ft. <:, ?. <:. gcwill igct, und zu deren Vornahme 3 Termine,
bas ist der 25. August, 25. September und 27. October l. I . , jedes ,Mohl Vormittag
um 9 Uhr im Orte des liegenden Guts mit dem Anhange bestimmt wordcn, dah wenn
^sagte Realität weder am , . noch 2. Termine um den gerichtlich erhobenen Schätzung^»
^'erth pr. Lo ft. an Mann gebracht würde, selbe am 5. Termine auch unter dcr Schä-
hung. hintan gegeben werden wird. Bczirtsgcricht Oottschce cm 18. I u n y ^Q25.

8. 754I ^ " ^ ""° ^ ^2)
Es wird bekannt gemacht, daß auf der Possana-Vorstadt hinter dcr Schießstadt

°23 Haus Nr . Lo, mit 2, 4 oder 5 Z immern , sammt Kuchel, Speis und Keller, mit
""er ohne Garten, künftige Michaeli zu rermiethen ist.
^ Liebhaber tonnen in dem Hause Nr . 2 5 i , hinter der Mauer im erstcn St<?cke das
"ahere einsehen.
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§ . 7 i« . A n k ü n d i g u n g . (2)

Gefertigter hat die Ehre, semen I ' i l l . Herren Abnehmern bekannt zu ma- /^ H l
chen, daß er die schon seit mehreren Jahren von ihm verfertigte Wichse für > ^ > .
Stiefeln und anderes Lederzeug Vermahlen so verbessert habe, daß sie nickt - ^ ^
nur dem Leder ganz unschädlich, sondern auch dasselbe wasserdicht mache
undzzur Sommerszeit für die Füße kühlend sey. Diese untcr dem Nahmen ^ V
„Chinesische G lanzw ichs , " welche mit dem tiefsten Schwarz den hock- V ^
sten Glanz verbindet, wenn man sie wie gewöhnlich auf dem Leder gut ver° V
arbeitet, hat auf jedem Zeltel, als Kennzeichen der Echtheit, die nebenstehln» ^>
tze Marke.

Nebsidem ist aucb Wachsöhl, eine besonders gute Glanzwicbs, zu haben, in Teqeln
das Pfund zu ^8 kr."); dann Wachsseife zum häuslichen Gebrauch, um Tischen, Ses-
seln :c. und Bilderrahmen, eine sehr schöne und haltbare Politur zu geben, welche auch allen
Insekten widersteht, das Holz vor dem Wurmstich sichert, und sehr leicht zu manipu«
liren ist. — Ferner bekommt ma» bey dem Unterzeichneten das verbesserte Arkcmum für
Vertreibung der Wanzen und anderer'Insetten aus den Zimmern, wie auch wehln^
chendcn, der Gesundheit unschädlichen, gut gebeihten Feuerschwamm und türtische»
Holzschwamm. ,

' ) Bey den Wachsöhl < Teg'ln ist, um aller Nachahmung vorzubeugen, mein Nahm« X, I I , mit
>, obigem chinesischen Schriftlichen versehen, ausgedruckt, und die Masse selbst enlhälc Vestax-l

theilt > deren Geruch dieselbe von tausend andern Wichsen unterscheidet.
A l o o s h o f f m a n n ,

auf der Spitalbrücke zu Laibach>

H. 75ss. "" A n z e i g e . ^ 2 )
Melchior Germain aus Gräy, besucht gegenwärtigen Peter. undPauli .Markt, mit

einer Auswahl verfertigtem DamenKopfputz, bestehend in allen Farben. und verschie« .
dcnen Seidenstoff » Hüten, dann ganz moderne azurfaccnirte Patent , und Glanz»
Strohhüte, Dunntuch und Till-Hüte, dann besonders schöne Kinder hüte, eine Auswahl
Hals'Kcöse, feine Blumen in allen Farben , Seiden« Locket und anderer Artikel mehr.
Er erneuert daher geziemend seme höflichste Einladung mit der Versicherung der billig«
sien und reelsten Bedienung, und wiN sich damit einem hohen Adcl und schätzbare»«
Publicum bestens empfehlen, so wie auch seinen so gütigen treuen Abnehmern für stets
gehabten bedeutenden Absatz den schuldig erkenntlichsten Dank abstatten.

Meine Hütte ist im ersten Gange Nr. 4
H. 724. (3)

Unterzeichneter biethet einem verehrungswürdigen Publicum crgtbenfi an:Fcin erti«-
Kassel)«5i kr., mittels. ^54 kr., fein 1 ft. 2 f r . ; ordin. Zucker 52 kr., mittels. 54 i j '
l r - ; fein 3? kr., nebst übrigen Material» ü> Speze^cy.- Waaren, um dic billigsten Preist-

Auch empfehle ich mich mit neuen Nummern von dcn Herrschaften Klingenftl»
und S w u r , dann der Herrschaft Wltschkovih im Taborcr Krcisc in Böhmen. — Da t»e
Herren Dl< Coiths Söhne in Wien anzcigcn, daß dic Freylosc sich bald vergreife« rccl-
den, so muntere ich die Herren 1'. I ' . Spicllicbhabcr gehorsamst auf, ficihig zü sthcn,
wenn sie von dem Vortheil noch Nutzen ziehen wollen. I o h . C a r l OpP' l t^

Laibach den ,9. Iuny 1823. ^ am neuen Markt.

Z.^716. Kunst. Wagen^Vc^fauf. ^ (3)
O i ist ein ganz neuer künstlich verfertigter mechanischer Wagen zu verkaufen. Dtt« ,

selbe dient für Personen, welche durch K'rankhcil odci anderes Unglück den Gclraucv
ihrer Fuße verloren haben. Durch einen ticincn Druck der Hände kann sich die carin
flycnde Person in den Zimmern an jeden beliebigen Ort begeben, und denselben nc>O
«llen Richtungen wenden; auch ist zu größerer Bequemlichkeit ein Tischchen dabey «1'
gebracht. Nähere Autlunft hierüber ertheilt das ZeitungS> ilomptsir.
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Z. 522. ' ' Cur'iMe des kais. kön. VillacherKreisamtcs. aä G. Nr. 7 9^

An all? Bez. Obrigkeiten des Kreises.
(2) Die von den hierkrcisigcn B. O. eingelangten Vorrufungsedicte der bey der

hturiqcl, Conscriptions-Revision entdeckten Flüchtlinge werden den V. O. imZu<
sammlnhange n>r sogleichen Amtshandlung mitgetheilt.

K. K. Kreisamt Villach am 2. Iuny ,623. >'
Ii^Ermüügliu!!, eines Ht i r« Kreishailfttmanns,^ > ., , . , V

A n t o n I u g 0 v i z , >! < i>?c,c«fts'" ^ 3 ^ °
Amtsuelwalltl. > I o h . A l o y s T h a l h a m m e r ,

. , t. t. Kreis«Secrelär.
' ., , V o r r u f u n g s - Edict. , , .

Von unten folgenden Bezirksobrigkciten werden die unwissend wo abwefen«
den Bezirksinsafsen aufgefordert/ sich innerhalb sechs Wonathen zu melden/ und
^bcr ihre Abwesenheit zu rechtfertigen, widrigens sie nach Verlauf dieser Frist
nach dem a. h. Auswanderungs-Patente behandelt werden würden. Diese sind:

von der Bezirksobr iakei t V i l lach.
Johann Heindl von Villach 3ko. 29
Ios. Prucker „ „ ^ 47
Franz Pruck« „ „ „ ^7

V o n der Bez. O
Ios.Schmelzer, 3 i I . al t /v. EbeneRei<

chenau Nr. 16 gebürtig.
Georg Ferlin,Bauernsohn, 20 I . alt, v.

EbeneReichenau N r . I l geb.
Ios. Pistumer,do, 2i do. GritschachNr.5
Ios. Satlegger,Kauschlersohn, 2 6 I . alt,

v. Großegg Nr. 6 geb.
Ia'r. Hartlieb, Inwohnerssohn, Z7 do.

do. do.. 7 '
- Ios. Gatterer, do. 1^ do. Kaning do. 2/,.

Ios Traneggcr, do. 3c) do. ds. do. 3
Ant. Erlachcr, Schmiedg., 22 do. do. 5c,
AndreGeycreberger,Schneider, 22I.a./

von Kraß Nr. n geb.
MichaelRaßner, Inwohnerssohn, 18 I .

alt, von Mitterdorf Nr°. 1, do. ,
V o n der Bez.

'Balthauser Pr'echtold, Kauschlersohn,Zi
I . alt, v. Döllach Nr. 18 geb.

Franz Prechtold, 19 do. do. do. do.
^eorg Kainz, Kauschlers., i'y do. do.^6
Jacob Pcnker, Inwohnrs., 18 d>. do. 5^
Ioh. Schmutzer, do. 21 d». Egg do. 3

Georg Pöck uon Pogöriach Nro. 6
M i t h . Owicltschnig v.Kreuth - 2Z2

brigk. M i l l s t a d t :
Christian Pachev, Inwohners., 2 « I . alt,

uon Millstadt Nr. 41 gebürtig.
Peter Pongratz, Wagnerlchrjung, 19 I .

alt, v. Pirk Nr .3 do.
Jacob Unterschwingcr, Bauerns., 3g I . ,

alt, v. hleich do. 2 do.
Ios. do. do. 2/z do. do. do. 2 >
Ios. Unterhoßl do. 2/̂  do. v. Schuß do. 1»
Philipp Eber, do. 23 do. v. Tanzern do. 5

, Ios. Gampnig, Kauschlersohn, 21 I . alt,
v. Tanzern Nr. 25 ged.

Ioh, Egger, do. 19 do. Trefiing de. 12
Math. Rißlcr, Inw,, Zo do. do. do. 16
Ios. Winkler,Baucrnsohn, 25,I. alt, v,

Tschierl̂ eg Nr. 2 g M r t i g ^ ^ ^ ^ . , /

pbrigk. tztall: _ ^ i ^ , ^
^corg Pafschk, Inw. S-ohn, 29 I . a., v.

, ^ößnühNr. ẑ geb.
z Simon Vlußnig, Bauerns., 23 I . alt, v.

Mörtschachbcrg do. 1 geb.
Georg Nicger, Inwohns., 29 I alt, von

, Mitten do. do. 26 geb.
j NiclasKcllncr, do. l ä I . a . , v. Stranach

(2m Beylage Nr. Kl.)
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Georg Planer, Inwohnersohn, 33 Jahr

alt, v. Stranach Nr. 12 gebürtig.
V o n der Bez.Ot

Simon Strauß van Strajach Nro. 1^
Ioh. Lamprecht - S t . Peter - 2
Franz Gcllenig - Töschnig - 5
Anton Arneutz - Mühlbach - 29
Gregor Arneutz ? do. 5 29
Peter Tautscher - kangdorf - i i)
Steph.Ogradnig - Gorltschach « 6
Gregor Sterlitz - Langdorf - 23
Jos. ^cherwitzl - Feistrltz - 26
Franz Mlkula - Frießnltz - 4
Math.Sereimg Dragotschitschach - 16

IacobOrtner, Kauschlersohn, 33 I . alt,
v. Unterthauern Nr. i3 gebürtig.

>rigkeit Ross-egg:
Thomas Greiler von Sagoritscha H Nr. 6
Match. Lcpuschitz - Winkel - 3 i
Gregor Graber - St.Stephan - 2)
Johann Metzger - Sellpritsch - 22
Thomas Lippttsch - Oberdorf - 9
Johann Rebernig - Schlatten - 5
Joseph Hantzl - S t . Martin - 33
Thom. Kowaritsch - Mallestitz - 10
Ioh.Kowatschitsch- Untergreuth - ic>
Sylvester Pacher - do. - 7
Thomas Kreiner - Goritschach - s

V o n der Bez. Obr igke i t A rno lds tc in :
Mar t i n Wiegele, geboren i,n Jahre 1802 zu Achanitz Nro. i 5 Pfarr Feissritz
Jacob Spitzer - « . - 1790 - Dreulach - 1 - Göriach
Valentin Flna - - - ,800 - do. , 7 - do.
Thomas Wlsseck - - - 1802 - do. - 22 - do.
Mathias Wanker - , - 1802. - do. - 23 - do.
Mathias Abuja e - - 1792 - do, < 25 - do.
Joseph Tschurwald - - - ittuo' '-? do'. - 26 - do.
Valentin Tschachler - - - 1786 - do. e 28 ^ do.
Blas Kröpft - - - 1 ^0 - Draschitz - 17 - do.
Barthelma Lailcr - - - 1796 - Feistritz - 14 < Feistrltz
Thomas Köllbing < - - 17^3 ? do. e 27 - do.
Blas Neßmann - e ' - ^7^2 - do. - 35 - do.
Primus Mosser - - - 1801. - tw, - 67 - do.
Uvban Schnabl ? - ^ 17^9 - do. - 70 - do.
Johann Pipp - - - 1795 - do, - 74 - do.
?ucas Richtig 5 - - 1798 - d o . - 63 - do.
Thomas Smole - - e 180^ - Göriach - 24 - do.
Florian Vlelgut - ? - 1794 - Kerschdsrf - 19 - St.Geor.
Mathias Gratzer - ' - 1793 - Ferk - 5 - Sack
Valentin Do rn , ^,- ^^ ,-' 1796 -Hohenthurn- 4 - Göriach
Joseph Scherscbe^^-" ^ ' s « ^ t z , ^ 2 - do, - 3o , - do.
Johann Kremser - < - zgoo - do. - 37 - do.
Anton Gregori - ' . . '̂ ' 1799 - Korpitsch -, , . -St.keonh"
Franz Flscher - - - :8o3 - Michlhofen - 2 -St .Geor.
Franz Kranner ? - ? 1800 - do. - 26 - do.
Marhias Kranner - - - i8c>3 - do. - 26 > do.
Anton Kremser - - - 1802 - Maglern - iH ? Thörl
Joseph Eheqartner e ? - 1802 -^sendcllach - 2 - do.
Johann kepllschitsch « - - ^ .lLdo ? Seltschach - i ^ -Arnoldsicil?



MarcusSchummi, geboren im Jahre 1791 zuStassau Nr. 10 Pfarr Arnoldstein
Peter Novack - - - 1796 - do. - 9 ' do.

Vom bezirks obrigkeitl ichen Amte Tar 'o is:
Johann Anderwald 26 Jahr alt/ zu Goggau Nro. 2 gebürtig.
Franz Tilly 27 - ' - Greuth - 2 -
korenz Erlich 25 - - - do. - 69 -
Joseph Regar 23 - - - Tarvis - 71 -
Johann Florian 19 - - - do. - 108 -
Joseph Kranner 18 - - - do. - 114 -

, Thomas Zolli 22 - ' - do. - 126 -
Georg Filafer 27 - - - Flitschl - 11 -
Gregor Kranner 26 - - - Raibl - 34 «
Mathias Wcllitzing 17 - - - do. - 43 -
Anton Lugg 22 - - « do. - 46 s
Carl Tschartsch 2 9 - 5 - 0 0 . - 49 -
Michael Göritzer 3o - - - do. - 5i -
Greg. Zimmermann 24 - - - Seifnitz ? 7 -
Tucas Ochinger 34 - - - do. - 8 -
Andreas Crlich 21 - - - do. s 14 ,s
Joseph Schluga Ja - - - do. - 34 -
Ulrich Fixel 37 - - - do. - 5 i -
Joseph ^chluga 24 - - - do. - 58 -
Mathlas Marktl 3o - - - do. - 76
Anton Damenig 36 - « - do. - 86 ?
Johann Schluga 36 - - - do. - 83 -
Johann Oitzinger 35 - - - do. - 90 s
Christian Domenig 20 - - - do. - «3 -
kucas Anderwald 29 - - - do. - 121 -
Andreas Schluga 28 - - - do. - 142 -
Egidlus Moschitz 3i - - « do. - i5c) -
Gregor Nagelschmid 27 - - - do. - 165 -
Anton Grilz 28 - - - do. - 173 -
Lorenz Fruhstuk 21 - - « do. - 176 -
Lucas Fruhstuk iß -- - - do. , 17g -
Caspar Tributsch 23 - s - Uggowitz - 20 -
Andreas Tributsch 3o , - - - do. . - 20 -
Jacob Wedam 20 - - - do. - 3o -
Martin Kanoutsch 32 - - - do. - 40 -
Valentin Oman 22 - - - dô  - 44 -
Peter Oman 18 - - - do. - 44 -
Joseph Fixl 26 - - - do. - 63 -
Jacob Errath 18 - - - do. - 79 -
Ppilipp Mcschnig 1.8 - - - do, - tto -
^:'.:'.havd Mc^bnic; 32 ^ - - do. - 8c> "
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^ S i m o n Meschnig 25 Jahr a l t , zu Uggowitz N r . l65 gebürtia

Iojeph Roßbacher 25 - < - do. - yq -
Philipp Meitzinger 23 - - - do. - a2 -
Cristoph Kandutsch l2 i < - - do. - i n ^ -
Jacob Errath 29 - - - do. - 107 -
Mathias Errath 21 - - < do. - 107 -
Georg Errath 27 - - - do. - 103 -
Sebastian Schnabl 23 - - - do. - 10a -
Johann Schnabl 2 i - - - do < 112 -
Philipp Scherling 19 - - - Wolfsbach - i 3 -
S l M . Guldenbrem Z4 - - < do ^ 1^ -
Mathias Martinz 27 < - - do.' - 16 -
kucas Schernig 21 - - - do' ^ /Z -
Jacob Sarnitz 24 - - - Malborgeth - 27 «
Georg Roßbacher 19 - - - do. - 66 ,
Franz Roßbacher 19 - - - do. - ßg I
Anton Kandutsch 19 - - - do. - -
Johann Oman 2'l , - - hy'. " ^
Joseph Wedan 16 - - , do. - . ^ 5 ^
Anton Gelbmann 29 - - - St.Katharein- 3 <
Jul ius Kovatsch 24 - - - ^ ^ c;
Mathias Kovatsch 23 < - - do' < « "
Andreas Klaura 25 - < - kußniH - 5 I
Joseph Lechner 23 - - - Pontass - - ^ "
I o h . Gitschthaller 23 - - - do ' ^
Anton Obeerjörg 23 - - ^ do ^ . ^ "
Anton Walcher 25 - - - ' do'. - a^ '
Franz. Walchcr 23 - - - do - A '
Johann Griltz 23 - - -Dupoltskirchen^ 21 -

N^"»"'""^"ff.'.'.L.»««'.'.. ^
z.!,ch «,,!«»,« ! ^ «,»..r!,?,^!""'
Johann Stemer 2 < ssarl^n f «f ^

Ioham, Ob°.lercher " - Mttni^, Brfuer""

Michl Unterlaß ' ^ ,' I ' / " " ^ ' Schm..-djunj

M'chl Huber ! « A,» 2' ^"^^

Jacob l»«zmgcr, zu D.aßm/gebürt.g 2« I a h ' . /
I ° h m « Sch«lchegg«r, v°n St.,»fe!h gebürtig, 28 Jahr «lt



^^WW Gubernial-Verlautbarung. ^ H
Z. 7^6. K u n d m a c h u n g N r . 8102.

des kaiscrl. königl. illyrischen Gnberninms zu kaibach.
Der Zwang, Gelder und Obligationen mittelst des Postwagens zu versenden,

wird aufgehoben. (1)
Zur Beförderung des Geldverkehrs, und um jcdes Hinderniß des leichtern

Umlaufs der Gelder zu beseitigen > hat die hohe Hofkammcr im Einverständnisse
mit dem hohen k.' k. Finanz- Mlnisterio zu bestimmen geruhet:

1) den bisherigen Zwang, alles gemünzte Geld> dann Banknoten, Einlö-
sungs- und Anticipations^ Scheine nur mittelst des Postwagens versenden zu kön-
nen , ganz aufzuheben, und die Wahl der Mi t te l zu Vcrsendungeu von Gelo-
betragen, wie auch

2) die Verscndungsart der Staatspapiere lediglich dem Ermessen dcrPriva-
ten zu überlassen.

Ferner w'rd den Besitzern vonStaatsvapieren, die zu Versendung derselben
sich des Postwagens bedienen wollen, die Angabe des Werths, der zu versendenden
Obligationen qanz freygestcllt, daher die Postwagcnöamttr unter einem durch die
Postwagens-Direction,angewiesen werden , bey vorkommenden Versendungen von
Stactspivicren dle Postwagensportogcbühren nur nach dem vom Aufgeber angegc-
bcnen Werthe der Obligationen, und nach dem vermahlen für dle Versendung
derselben bestehenden Tariffe abzunehmen. , <

Welches in Folge des eingelangten hohen Hofkammerdecretes uom n.^ i t ) .
l. M . , Z. 245 I4 , hrcmit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird.,

Laibach am 2Q. Juno 1823.

Joseph CaAlillo Freyherr v. Schmidburg^
Gouverneur.

Franz R i t t t r v. I a c 0 m i n i , k. k. Gub. Secretar, als Referent

Aemtliche V e r l a u t b a r u n g .
Z. 7/,7, .̂ (1)

Für den hieramtlichen Kanzleydrener, so wie für den Thürstcher (Portier
bey S r . Excellenz dem Herrn Gouverneur und ständischen Präsidenten, solldi
Natural Livvöe pr. i323/ »m Wege der öffentlichen Ausbiethung beygeschafft werden

Die Liefcrungslussigen werden demnach eingeladen, bey der dießfalligen M i
nucndo'-Licitation, welche am 9. k. M . I u l y um 9 Uhr Vormittags in der hie
sigen Amtskanzlcy abgehalten werden wn'd, zu erscheinen.

Ueber die Bestandtheile dieser Livreen, den Bedarf der dazu erforderliche,
Stosse, und die für solche sowohl, als für die Verfertigung der Kleidungsstück
festgcfctzkcn Ausrufspreise kann sich in dieser Amtskanzley zu den gewöhnliche,
Stunden die Kenntniß verschafft werden.

Von der Standisch-Verordncten Stelle in Krain.. Laibachden 2/^. I u n y 1823

" (Zur Beylage Nr. 5 .̂)



D Vermischte Verlautbarungen.
' Z . 7^5. Fcilbicthungs. E^ict. acl Nro. 984.

( l ) Von dem Bezirksgerichte Wipbach, als Ooncursinstanz, wird hiermir öffentlich kund
gemacht: M sey übcr Ansuchen des Mathias Dollen; von Wipbach, als Verwalter der
Joseph Stibicl'schen Concursmasse zu Dolleine und mir Einwilligung der sä>nmtliä)en
^oncursgläubiger, die öffentliche Feilbiethung der sämmtlichen, zur Joseph Stibiel'schen
Concursmaffe gehörigen, und bey Dollcine, belegenen Realitäten, dann Activforderungen
gegen-jährliche Zahlungsfristen, so wie auch der sämmtlichen Mobilar > Effecten, als:
Hausfahrnisse, Haus.'inrichtung, Weingejchirr, Meiergeräthe und Vieh, gegen gleich bare
Bezahlung bewilliget, und hierzu der Feilbicthungstcrmin auf den 25/ I u l y d. I . zu

' den gewohnlichen Amtsstundcn im Orte D^!l«in<; bestimmt worden. Demnach werden
die Kauflustigen hierzu zu erscheinen mit dem Bcosatze cingelaoen, daß die dicßfälligcn
Verkauftdedingniffe nebst dem Schäßungswerthe hicramts täglich eingesehen werden kön-
nen. Bezirlsgcricht Wipbach am 5. Juno 2623. .

Z . 736. (K d i c t. (2)
Vor dem Bezirksgerichte der Staatsherrschaft Michelstättcn haben alle jene, welche

auf den Verlas; des zu Ollscheug verstorbenen GanzhüblcrS Jacob Köschner, aus was
immer für einem Rechtsgrundc Ansprüche zu stellen gedenken, den 5. k. M . I u l y Vor-
mittag um 9 Nhr sogewiß zu erscheinen, ihre vermeintlichen Forderungen anzumelden
und solche rccycsgcltcno darzuthun, widrigenö sie die Folgen des §. Ü14 b̂  G . B . sich selbst
zuzuschreiben hadcn werden. '

Bczirksgcrichr Staatshcrrschaft Michclstättcn den i5 Juno 1L23.

Z . 7Z3. C 0 nv 0 c a t i 0 ns - O d l c t . (2)
Vom Bez. Gerichte Scisenberg wird anmit bekannt gemacht, daß alle jene, die ander

Verlaff^nschaft des am 5 i . December v. I . zu Obergurk verstorbenen (5arl Drcnouscheg
aus w.̂ s immer für einem Nechtsgrunde einen Anspruch zu machen gedenken, zu der
auf den 9 Iu l y d . I . , Vormittags um 9 Uhr, bestimmten Tagsatzung in dieser Amts-
kanzley um so gewisser zu erscheinen haben, als im Witr igcn sie sjch die Folgen des dieß-
falls bestehenden Gesetzes selbst zuzuschreiben haben wcrccn.

Bezirksgericht Seisenberg den 7. Juno 1L23.

Z . 735. "̂  C o n c u r s - C d i c t . N r o . 3 3 "
(2) Von dem Bezirks-Gcrichte der Herrschaft Thurn bey Gallenstein wird bekannt

gemacht: Es sey in die Eröffnung eines Ccncurscs über das gesammte im^ande Krain
befindliche Vermögen des Bernard Ambrosch vulgo Mall^g von Mausthal in der
Pfarr Primskau gewilliqet, die von den bittstcllenden Glaubigern angetragene
Vergleichs-und Liquidirungs-Tagsatzung auf Samstag den 5. Iu ly 1823, der
Amneldungs-Termin aber bls 25. Iu ly 1823 bestimmt, zum ftrovisonschen Ver-
mögeos-Verwalter Herr Franz Drobnitsch, zum dießfalligen Maffavertreter hlN-°
gegcn Herr Georg Watz/ beyde von Thurn, bestellt worden.

Daher wird Iederman, der an erstgedachten Verschuldeten eine Forderung
zu stellen berechtiget zu seyn glaubt, anmit erinnert, bis zum 26. Iu l y 1823 d<e
Anmeldung semer Foderung m Gestalt einer förmlichen Klage wider den aufge-
stellten Massaucrtreter Herrn Georg Wah bey diesem Bczirks-Gerichte also gewiß
einzureichen , und in dieser nicht nur die Richtigkeit seiner Forderung, sondern auch

. das Recht, kraft dcffen er in diese oder jene Classe gesetzt zu werden verlangte, zu
erweisen als wldrigcns nach Verfießung des obenbestimmten Tages Niemand mehr
angehört werden, und diejenigen, die ihrc Foderung bis dahin nicht angemeldet
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haben, in Rücksicht des gesammten im Lande Kram befindlichen- Vermögens des
«ingangsbenannten Verschuldeten ohne Ausnahme auch dann abgewiesen seyn sol-
en , wenn ihnen wirklich ein Eompensations - Recht gebührte, oder wenn sie auch
ein eigenes Gut von der Massa zu fordern hatten, oder wenn auch ihre Forde-
rung auf ein liegendes Gut des Verschuldeten vorgemerkt wäre; daß also solche
Glaubiger, wenn sie etwa in die Masse schuldig seyn sollten, die Schuld unge-
hindert des Compensations-, Eigenthums - oder Pfandrechtes, das ihnm sonst zu
statten gekommen wäre, abzutragen verhalten werden würden.

Bezirks- Gericht Thurn bey Gallenstein den 2. I uny i323<
Z. 720. E d i c t. Nr. ,91.

(3) Von dem Bezirksgerichte Nafsenfuß im Kreise Neustadt! wird hiemit bekannt
gemacht, daß zur Erforschung des Activ' und Passivstandes des Vermögens von nach«
benannten Verlässen folgende Tage bestimmt werden;

Den 7. July »ö23 nach dem Anton Schclesnig, von Kerswverch;
,) ö. „ » ,, ,, Jacob Novack, „ ^ "
„ 9. „ „ „ „ Icrny Salier, „ Savinek;
„ 9. „ „ „ der Maria Urigel, „ »
„ 10. „ „ „ „ Ursula Roischcg, „ «
„ 14. i) „ >, dem Joseph Wolf, „ »
« i5. „ „ „ „ Mathias Persche, « „
,, 16. „ « » „ Johann Krcsou, „ „
» »7. >, ^ « „ Ios. Schustcischlh, „ ^
„ 21. „ „ ,. der Ursula Zwölbar, „ „
„ 2 2 . „ " „ dein Ierno Tremte, ^ „
„ 22. „ ,. ^ der Maria Pirner,' « „
^ , 2 3 . „ ,. „ dem Joseph Du l z , ^ „
„ 24. „ „ „ „ Ant. Mehajednig, „ „

Cö werden demnach alle jene, welche auf gedachte Verlässe aus was immer füre'mem
Recktsgrunde cincn Anspruch zu stellen vermeinen, hiemit vorgeladen, an genannten Teigen
sogewisi ihre Ansprüche geltend zn machen, als sie sich sonst die Folgen des d i4 §. b. G . 'B .
nur selbst zuzuschreiben haben werden, indem die genannten Verlässe ohne rveitcts ver-
handelt und dcn leqitimcn Grbcn cingcantwortc: würden.

Bezirksgericht Nass^nfuh am 16. I u n y 1 6 2 3 , ^

z.,>z. 200. G d i c t. Nro. 190. .
(3) Bon dem Bezirksgerichte der Staatshcrrschaft Lack wird anmit bekannt gemacht:

Es sey üdcr Ansuchen des 'Thomas Kcrlm von Altcnlack in dieAmortisirung nachfolgen,
der auf feiner zu Altc-nlack h . Z. 65 liegenden, dem Gute Altcnlack sud Urd Nr . 1 zins-
baren Ganzhube intabulirtcn Urkunden, respve. Intabulationsccrtificate, a ls :

2) des'cm Herrn Joseph Dcmscher lautenden Schuldbriefes dd. i5 . I u l y »762, pr.

d) des an Barthelme Hafner lautenden Schuldscheins dd. 27. September 17L2, pr.
5oo ft. L W . ;

c) der Attestatio> dd. 27. September , 782 , pr. 3oo st. L W . ;
6) des an Ios. Kcrl in lautenden Schuldbriefs dd. 27. Jänner 1782, pr. 3oo st. L W . ;
e) der zu Gunsten des Nähmlichen geschehenen Attestation dd. esclen, pr. 3oo ft. L W . ;
s) des aufIodov Icsseilko lautenden Schuldbriefs dd. 12. Nov. 17L7, pr. 43o fi. L W . ;
8) der zu Gunsten dcs Nähmlichen geschehenen Attestation dd. eociem pr. ^3o fi. L W . ;
t>) dcs auf Iranz Klemcnsitscl) lautenden Schuldbriefs dd. i ä . November ,766, pr.

«o° ft. L W . ;
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i) der zu'Dunstendes NähmlichengeschchcnenAttcstation dd. 2b. Ncv.-mbcr ^ W , pr.
400 ft. LW.;Z

!<) des auf den Franz Klemenjicsch lautendenSchuldb^iefts dd. 22. März- 179^, pr.
4«o ft. LW ?

l) des auf Joseph Kerlin lautcn.de« Schuldbriefes dd. 7. Oct., ^79^, pr. 600,ft,. LW-;
rn) der zu Gunsten des Nähmlichen gcschehetNnAttest.U^n dd. 7. October^Z) , pr.

600 ft., L W . ;
n) der auf Joseph Kerlin lautenden Ccssion dd. 7. October 1793, pr. 400 ft. 3 W . ;
0) des auf Iera Iur^ in lautenden Vergleichs dd. 4. Octoder 1791, pr. 100 ft. LW..;
Es huben dayer,alle jene, welche aus tcn gedachten Urkunden cin Reä)t zu haben

vermeinen, solches binnen dcc gesetzlichen Zcit,von einem Icchre, sechs Wochen und drey
Tagen hierorts sogcwiß rechtsgcltend zu, machen, widrigcns auf iceitcres Ansuchendes
ThomaSKcrlin benannte Urkunden respv. Intabulationsccrtificate fur null und wirkungs«
los erklärt werden. Bezirksgericht Staatsherrschaft Lack am 21. Februar iä25 .̂,

Z. 7 ^ . A n z e i g e ' (,!-)
e iner ä rz t l i chen AbHand lun-g.

Unterzeicl)nei.»er zeiget saiumtli^cn Herren Ärzten und dem l^ihbea^erigen Publicum
an, daß zuver läss ig biö (5nöe des Mon.'.ths I u l o d. I . eine neue Abhandlung in Pa-
ragcaphen vom k. k. ivirrnchcn Herrn vofmc.^ cu^ Or. Frölich unter dem Tttel :,

„Gründliche Darstell-unq der Mctbode, dic Kranken in entzündlichen Fiedeln überhaupt/.
„und insbesondre im Scharlacke,, mittelst ocr Anwendung des lauwarmen, kühlen.
„oder t'alten Wassers durck Waschungen, Bader oder Übergießmigen, rom 'Tode
„;u retten; nach unzähligen Erfahrungen bestätiget un.d nach der dahin, abzielenden
.,Tbeorie von den vorzüglichsten Ärzten ancrsannt,"

die Prcssc verlassen wird. Bicse merklrürdi^c Schrift wird aus beyläufig 1,1 big ^2 Bo-
gen bestehen und kostet 1 ss. i5 kr. 6 M . Wcr mir jedoch 20 «Zxcmplare auf ein Mahl
abnimmt, erhalt sie bis zum ^. September um 1 ft. (5M. Die Herren, 2lbnebmer haben
sich daher sobald möglich durch einen Eommlssionar an dcn Unterzeichneten zu Wien , in der
v. Ghelen'schcn Buckdruckerey, Rauhcnst̂ 'ingassc Nr. 927, zu verwenden, wo sie daö
Werk gcgcn gleich bare Bezahlung erhalten- Nickt allcln der Nahme des Herrn Verfas-
sers bürgt für den ästhetischen.Wcrth benannter Abhandlung, sondern auch die häufigen
reinen Erfahrungen der berühmtesten Yeilärzte sprechen ihr, das W o r t , so wie die Aner-
tennunq von Seite der gelehrten Commission zu Be r l i n , welche dem .Herrn Hofmedicus
v. Frölich wegen einer frühern Abhandlung über diesen wichtigen Gegenstand den aus<
gesetzten Preis darüber zucrkanxt^hat,, und, die in Hufelands Journal im Jahre 1L22
als die vorzüglichste eingerückt worden ist. Der Herr geheime Nath Huftland, als Prä-
sident der Commission, schrieb dem hcrrn Verfasser eigenhändig folgende Worte: „Ich
treue mich, dî se Gelegenheit gehabt zu hadcn, Ihnen meine aufrichtige Verehrung f " l
Ihre Verdienste um die Heilkunde und Ihren echtpractischen S inn an den Tag zu legend
Vorsteül.'ndc Anm'rkungcn. dürften nach mehccrcn günstigen Beurtheilungen dlcscs Gegen^

"standes in' litterarischen Blättern jede weitere An^mpfthlung der angezeigten Schrift cnt
beglich mucken!

I m Iuny 1823., Der Factor der v. Ghclcn'scken Buchdruckerey,
in o,cr Rauhenstcingasse Nr. 927, in Wien.

' Z. 7^8. P f e r d e . L i c i t a t i o n .
Sam-stag den 26. d. M . um 10 Uhr Vormittag werden beym hiesigen Ratbhauft

ein Paar schöne ^ährigc Wagenpferdc gegen glcick bare Bezahlung licitando ausgebo»
then. Kauftustige wollen sich zahlreich daselbst cmsinden. Laibach den 23. I u n y ^ b 2 ^

Z.^73L^ " " ^ (2),
Am neuen Markte Nro.. 206, ist auf künftige Michae/izsit ein,sehr, trockenes " la^

gazin zu, vermiethen.


